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Da sind Ausbildungsplätze zu vergeben!  

Noch bis Freitag ist die Berufsstartermesse an der Erweiterten Realschule 
Eppelborn geöffnet  

Die gute Nachricht an den Anfang: Es gibt noch etliche freie Ausbildungsplätze für junge 
Leute. Einen Überblick über die Situation am Lehrstellen-Markt kann man sich bis Freitag 
bei der Berufsstartermesse „Erlebnispark Berufsstarter 2010“ in der Erweiterten 
Realschule Eppelborn verschaffen.  

Von SZ-Redakteurin  
Solveig Lenz-Engel  
Eppelborn. Für den 15-jährigen Jan Klein ist das Rennen bereits gelaufen. Der Schüler der ERS Eppelborn will 
Schreinermeister werden und hat auch bereits einen Lehrherrn in der Gemeinde gefunden. Jan schlendert also 
ganz entspannt durch die Berufsstartermesse, in deren Rahmen sich noch bis Freitag rund 30 Unternehmen 
vorstellen und ihre Ausbildungs-Angebote präsentieren. Wo bei es nicht dabei bleibt, den jungen Leuten den 
Mund wässrig zu machen nach interessanten Berufen, sondern ganz konkrete Angebote gemacht werden. „Wir 
suchen noch talentierte Nachwuchs-Friseure“, freut sich Sarah Thomas vom Hasborner Salon Uschi Perius 
Internationale Haarmode auf neue Kolleginnen oder Kollegen. Die Schüler, die sich vor dem Perius-Stand 
drängeln, wollen aber ganz offensichtlich eher ein Probetübchen Haargel abstauben, als sich in die aktuellen 
Feinheiten des Berufsbildes Friseur einweisen lassen.  
Mit allerlei Vorurteilen muss auch Maria Frier aus dem Bildungsministerium kämpfen, die Hauswirtschafter/in als 
modernen Dienstleistungsberuf großflächig anbietet. „Das ist ein Beruf mit Zukunft“, sagt Frier in Hinblick auf die 
alternde Gesellschaft, in der sich auch im privaten Bereich (beispielsweise Senioren-Wohngemeinschaften) 
immer mehr Menschen von qualifiziertem Personal helfen lassen wollen.  
Auch der Globus-Handelshof ist angetreten, den jungen Leuten seine Ausbildungs-Perspektiven nahe zu bringen. 
Man werden von Bewerbern nicht eben überrannt, so Silke Lindemann. „Deswegen sind wir bei der Zahl unserer 
Bewerber flexibel. Melden sich viele geeignete Bewerber, stocken wir das Kontingent auf“, macht Lindemann Mut, 
Kontakt mit Globus aufzunehmen.  
Ein ehemaliger Schüler der ERS Eppelborn ist Michael Stark, der mittlerweile als Service-Meister bei Klima 
Becker arbeitet. Er ist ein wenig enttäuscht, dass so mancher Schüler die Angebote der Messe eher zögerlich 
annimmt. Aber noch ist ja ein bisschen Zeit zur Information und zur Suche nach dem Wunsch-Ausbildungsplatz.  

Auf einen Blick  

Die Berufsstartermesse ist heute von 8 bis 18 Uhr geöffnet. So haben Eltern die Möglichkeit, sich zusammen 
mit ihren Kindern zu informieren. Zwischen 15 und 16 Uhr findet das Spiel „Schlag den Star“ statt. Hier haben die 
Jugendlichen die Chance, gegen die Sportasse Christian Schwarzer, Dieter Ferner und Boris Henry anzutreten. 
Am Freitag als Abschlusstag sind Besucher von 8 bis 13.30 Uhr auf der Messe in der Erweiterten Realschule 
willkommen. sl  

Bildunterschrift 

Mal schauen, was Eberspächer zu bieten hat. Große und kleine Unternehmen informieren in Eppelborn. 
Foto: Andreas Engel  
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